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01 - über Frau Beigeordnete Deppe    gez. Deppe 
 - über Herrn Oberbürgermeister Buchhorn 
 
 
 
Umleitung von Autobahnverkehren im Stadtgebiet 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 18.01.15 
- Antrag Nr. 2015/0370 
 
Zum Antrag wird wie folgt Stellung genommen: 
 
Die Bearbeitung und Betreuung des Autobahnausbaus erfolgt durch den Landesbe-
trieb Straßenbau Nordrhein-Westfalen (Straßen.NRW). Er ist die planende Behörde 
bzw. vergibt an Ingenieur-Büros entsprechende Aufträge zur Planung. 
 
Auch wenn die Stadt nicht für die Bauvorhaben zuständig ist, hat sie eine koordinie-
rende Rolle und begleitet entsprechend das gesamte Vorhaben. In diesem Zusam-
menhang ist es jedoch nicht ihre Aufgabe, Fachvorträge zum Autobahnausbau bzw. 
zu geplanten Umleitungsstrecken zu halten. 
 
Ferner ist es der Verwaltung nicht möglich, hierzu eigene Verkehrsuntersuchungen 
zu beauftragen, da die erforderlichen Verkehrszahlen der Autobahn bzw. des hieraus 
entstehenden Umleitungsverkehr nicht vorliegen. 
 
Die bislang seitens Straßen.NRW vorgelegten Verkehrsgutachten zeigen eine Ver-
kehrsverlagerung ausschließlich auf Straßen, die in der Baulast des Landesbetriebes 
liegen. Die während der Bauzeit beabsichtigten Ersatz- und Behelfsstraßen liegen im 
Bereich zwischen der A1 und dem Westring. Eine Beeinträchtigung der Wohngebiete 
ist zum jetzigen Planungsstand nicht zu erkennen. 
 
Sollten sich jedoch im Rahmen der weiteren Planung, sowie zum Zeitpunkt der Um-
setzung Auswirkungen auf das städtische Verkehrsnetz zeigen, so sind entspre-
chend geeignete verkehrsrechtliche Maßnahmen umzusetzen, die einer Mehrbelas-
tung entgegenwirken. 
 
Tiefbau 


